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Verehrte Teilnehmer des Workshops „Der Wandel der Fernerkundung – Dienstleistungsgedanke und operationelle Umweltinformation“: 
 
Als neuer Raumfahrtvorstand begrüße ich ausdrücklich die Bereitschaft und das Interesse des Bund-Länder-Arbeitskreises 
Umweltin formationssysteme, seinen 3. Themenworkshop der Anwendung der Fernerkundung zu widmen. Dies zeugt von den 
gestiegenen informationstechnischen Möglichkeiten der Umweltverwaltung ebenso wie von der wachsenden Bedeutung der 
Fernerkundung mit ihren Hauptvorteilen Aktualität, Objektivität und Globalität. Ich freue mich auch, dass dieser Workshop im von der 
Forschungsministerin ausgerufenen „Jahr der Geowissenschaften“ stattfindet. 
 
BMBF und DLR (davor DARA) haben mit zahlreichen Gemeinschaftsprojekten mit Ihnen das Potenzial der Fernerkundung für die 
Umweltverwaltung ausgelotet. Die Ergebnisse sind teilweise in Ihr heutiges Programm eingeflossen. Im Schlusswort der letzten 
derartigen Veranstaltung, dem Workshop „Fernerkundung für Umwelt, Natur und Landschaft“ am 20.1.2000 in Berlin, sagte die 
Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesumweltministerium Simone Probst: „Tatsächlich konnte im Rahmen des Workshops ein 
erstes Ziel erreicht werden, nämlich den Bedarf der Umweltverwaltung an Ergebnissen der Fernerkundung zu konkretisieren. Ich 
erinnere an die Forderungen z.B. für die Klimavorsorgepolitik, der Umweltbeobachtung und Landnutzung oder des Bodenschutzes. 
Durch verschiedene Beiträge aus diesen Themengebieten wurde deutlich, dass die Umweltverwaltung einen Bedarf an Diensten, also 
aus Daten abgeleiteten Produkten hat“.  
 
Seitdem und der am 22.3.2000 folgenden Anhörung zur Fernerkundung im Umweltausschuss des Bundestages sind 2 Jahre vergangen, 
und sowohl die Bedarfsformulierung (ich erinnere an den Prüfauftrag des Bundestages an das BMU und andere Ministerien vom 
22.1.2002), als auch die Fernerkundungstechnik sind wesentliche Schritte voran gekommen. Lassen Sie mich 2 Projekte erwähnen, in 
die wir große Hoffnungen setzen: Der am 1.3.2002 gestartete europäische Envisat mit einer Reihe von verbesserten 
Beobachtungskapazitäten für Luft-, Wasser- und Landqualität, und GMES (Global Monitoring for Environment and Security), eine 
europäische Initiative zur Gewinnung von En tscheidungsgrundlagen für das Ressourcenmanagement von morgen. Diese bezieht 
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erstmalig auch private Satellitenunternehmen wie z.B. den in PPP zwischen Raumfahrtindustrie und Bundesregierung entwickelten 
Terrasar mit ein. 
 
Gerade eine moderne Entscheidungsunterstützung durch Geo-Informationen bedarf des reibungslosen Zusammenspiels von aus dem 
Weltraum gewonnenen mit terrestrisch vorhandenen Daten. Aus diesem Grund engagieren wir uns im IMAGI, dem Interministeriellen 
Ausschuss für Geo-Information der Bundesregierung und konnten und können seitens der Raumfahrt wesentliche Erfahrungen und 
Komponenten beisteuern. Aus diesem Grund ist uns auch der ständige Dialog mit Ihnen besonders wichtig. Schon heute darf ich Sie zur 
2. GMES-Informationsveranstaltung am 20./21.6.2002 in Bonn einladen, die Dr. Steinborns Abte ilung organisiert. Ich beabsichtige, in 
Zukunft die Raumfahrt noch stärker an der Anwendung auszurichten und die Bemühungen um öffentliche Märkte und Partner 
auszubauen. Davon unberührt bleibt das ebenfalls vom neuen Raumfahrtprogramm der Bundesregierung vorgegebene Ziel der 
„exzellenten Wissenschaft“. 
 
Besonderen Dank richte ich heute an Herrn Dr. Streuff, in dem wir immer einen kompetenten und aufgeschlossenen Gesprächspartner 
im BMU haben, und Frau Bachmann, die diesen Workshop in Magdeburg ausrichtet. Ich wünsche ihm einen guten Verlauf und sehe den 
Ergebnissen, die auch ihren Niederschlag im politischen Handeln finden mögen, mit Interesse entgegen. 
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